[image: image1.jpg]e | 7 FEDTEL GRS





Presseinformation

Meßkirch, Juli 2015

Bäringen im Ausnahmezustand 
Der erste Fall für das Journalisten-Duo Nils Niklas und Rita Delbosco
Gewalt an Schulen ist ein stets aktuelles Thema. Die permanente, mediale Reizüberflutung hat bei Kindern und Jugendlichen ein erhöhtes Aggressionspotenzial zur Folge und endet oft in Eskalation. Aus genau diesem Grund rückt in »Gift im Brezelteig«, dem neuen Schwaben-Krimi von Ulrich Maier, die Bärenfelser Grundschule ins Blickfeld der lokalen Medien. Zusätzlich sorgt ein Erpressungsfall in der Kleinstadt für reichlich Aufruhr: Der Brezelteig eines ortsansässigen Bäckers soll vergiftet werden. Das Journalisten-Duo Nils Niklas und Rita Delbosco beginnt in beiden Fällen zu recherchieren und stößt auf rätselhafte Zusammenhänge. Dem Autor gelingt dabei ein satirischer Kriminalfall, der brisant und vergnüglich zugleich ist.
Die Welt in dem beschaulichen Städtchen Bäringen ist aus den Fugen. In der Schule am Ort ist der Teufel los. Gleichzeitig hält die Bäringer ein mysteriöser Erpressungsfall in Atem. Brezelfabrikant Eberle soll 10.000 Euro zahlen, sonst wird sein Brezelteig vergiftet. Zwischen Gewalteskalation, ungebremstem Medienkonsum und geschäftlichen Machenschaften suchen die Journalisten Nils Niklas und Rita Delbosco nach Spuren und stoßen schon bald auf eine Verbindung zwischen den Vorfällen an der Schule und dem Erpresser.
Ulrich Maier, Germanist und Historiker, wurde im badischen Karlsruhe geboren, wuchs im württembergisch-fränkischen Heilbronn auf und studierte in der Schwabenmetropole Stuttgart. Besonders angetan hat es ihm die Landesgeschichte und das spezielle Verhältnis zwischen Badenern und Württembergern.

Er unterrichtete bis zu seiner Pensionierung fünfunddreißig Jahre an einem allgemeinbildenden Gymnasium, arbeitet bis heute als Landeskundebeauftragter des baden-württembergischen Kultusministeriums und ist nach wie vor in der Lehrerfortbildung tätig. Er schreibt historische Sachbücher, Jugendbücher, wissenschaftliche Aufsätze und historische Romane und lebt am Bodensee. Mit dem vorliegenden Kriminalroman greift er erstmals ein Gegenwartsthema auf.
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